
       Einladung

JUNGE CHIRURGEN 
IN SACHSEN

5. SYMPOSIUM 
AM 4. UND 5. MÄRZ 2016

IM BEST WESTERN HOTEL UND SCHLOSS LICHTENWALDE

www.junge-chirurgen.de

    WICHTIGES IM ÜBERBLICK

5. Symposium  JUNGE CHIRURGEN  IN SACHSEN
am 4. und 5. März 2016

Freitag, 04.03.2016, ab 15.30 Uhr
Samstag, 05.03.2016, ab 08.45 Uhr

Weitere Informationen unter: www.junge-chirurgen.de

BEST WESTERN Hotel am Schlosspark Lichtenwalde
August-Bebel-Straße 1
09577 Niederwiesa/OT Lichtenwalde
Telefon: 037206 / 88 20 | Fax 037206 / 88 28 82
Email:    info@lichtenwalde.bestwestern.de 

Für die Übernachtung wurde ein Zimmerkontingent re-
serviert. Der Preis für ein Einzelzimmer (Ü/F) beträgt 
84,00 EUR. Wir bitten darum, die Buchung direkt im 
Hotel vorzunehmen. 

Tagungsgebühr: keine

Rückfragen unter der Telefonnummer: 03725 / 40 21 01

      

    Veranstaltungsort

      

    Anfahrtsskizze

    VORWORT

Gut ausgebildete, entscheidungsfreudige und -sichere 
Chirurgen, die Skalpell und Stapler mit qualifi zierter 
Hand führen können, die das Herz auf dem rechten 
Fleck tragen und wissen, dass Wirtschaftlichkeit 
auch in der Medizin eine zunehmende Rolle spielt, 
sind gefragt. Es ist deshalb wichtig, das Interesse für 
diesen sehr schönen, aber auch entbehrungsreichen 
Beruf zu fördern. Chirurgen werden nicht nur in den 
Zentren gebraucht, auch in der Peripherie müssen 
die richtigen Entscheidungen getroffen werden und 
die heimatnahe Versorgung einer ganzen Palette von 
chirurgischen Erkrankungen kann dort genauso gut 
gewährleistet werden. 

Deshalb stellen wir den jungen angehenden 
Chirurgen auch zum 5. Mal in den Mittelpunkt, wenn 
es wieder heißt „Junge Chirurgen in Sachsen“. 

Wir begrüßen Sie am Nachmittag des 4. März 2016 
in Lichtenwalde mit einer Reihe praktischer Übungen, 
würzen aber den Ablauf mit einer nie gesehenen 
gestalterischen Performance, die Sie begeistern wird. 

Das Interesse ist groß! Mit unerwarteter Freude hatten 
wir Mühe, aus den vielen Vortragsanmeldungen 
für den 5. März 2015 ein der vorgegebenen Zeit  
entsprechendes Programm zu gestalten.  

Also, sehr geehrte junge Chirurgen, nehmen Sie Ihre 
Ober- oder Chefärzte an die Hand und fl iegen Sie am 
4. März 2015 in Lichtenwalde ein. Jede Stimme zählt 
in der Diskussion, vor allem im Schlusschor, wenn es 
heißt „Wir sind die Chirurgen von morgen!“

Mit herzlichen Grüßen – Ihre

Dr. med. Michael Neubauer (Freiberg)
Privatdozent  Dr. med. habil. Lutz Mirow (Kirchberg)
Dr. med. Hans-Ulrich Dorn (Zschopau)
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Veranstaltet durch:
Kooperation der Kliniken für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Schirmherrschaft der Veranstaltung:
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Um Rückantwort bis 21. Februar 2016 wird gebeten (mit dieser Antwortkarte 
per Post oder per Fax an: 03725 / 40 15 02) bzw. unter www.junge-chirurgen.de

Name, Vorname

Name der Einrichtung

Adresse

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift

             VORTRÄGE/VERANSTALTER

      

    Veranstalter

Kooperation der Kliniken für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie

Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH
Standort Kirchberg
Schneeberger Straße 36
08107 Kirchberg

Kreiskrankenhaus Freiberg gemeinnützige GmbH
Donatsring 20
09599 Freiberg

Klinikum Mittleres Erzgebirge gemeinnützige GmbH
Alte Marienberger Straße 52
09405 Zschopau

Bei Rückfragen: Kathrin Ernst
Telefon: 03725 / 40 21 01
E-Mail:  kathrin.ernst@kkh-mek.de 

     VORTRÄGE

09.15–09.30 Uhr

09.30–09.45 Uhr

09.45–10.00 Uhr

10.00–10.15 Uhr

10.15–11.15 Uhr

Vom Gallengangs- zum kniegelenks-
überschreitenden Stent in der Gefäß-
intervention – erste Erfahrungen mit 
dem Supera-Stent 
Ondrej Felix, 
Klinik für Allgemein-, Gefäß-, 
Viszeral- und Kinderchirurgie, 
Kreiskrankenhaus Freiberg

Die risikostratifi zierte protektive 
Vakuumtherapie bei komplexen 
Bauchwandrekonstruktionen
Andreas Zimmer, 
Abteilung Chirurgie I, 
St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig

Die STEP-Operation – eine neue 
chirurgische Option zur Behandlung 
des Kurzdarmsyndroms im 
Erwachsenenalter
Thomas Bartzsch, 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Klinikum Chemnitz

Chirurgische Motivation – 
Nachwuchsakquise durch struktu-
rierte präklinische Ausbildung
Cui Yang,
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
Dresden

Pause, Industrieausstellung

    Block II: 5 Vorträge à 10 Minuten + 5 Minuten Diskussion 

11.15–11.30 Uhr

11.30–11.45 Uhr

HIPEC im onkologischen 
Gesamtkonzept
Constance Aldinger,
Klinik für Minimalinvasive Viszeral-
chirurgie und Proktologie, 
Heinrich-Braun-Klinikum, 
Standort Kirchberg

Fallvorstellung: Konsequenz/
Komplikation der postinterventionellen 
Cholezystitisbehandlung
Dr. med. Patricia Donath,
Klinik für Chirurgie, 
Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden 

   PROGRAMMPLANUNG/VORTRÄGE

15.30 Uhr

16.00–19.00 Uhr

Begrüßung

Kostenfreie Workshops

1. Praktische Workshops:
 + Laparoskopie/Thunderbeat (Olympus)
 + Plasmajet (IFM Gerbershagen)
 + Neuromonitoring (Medizintechnik  
 Kuttner GmbH) 
 + Endosponge (B. Braun Aesculap)
 + CelluTome (KCI)
 + Vliesgebundene Gewebeklebung 
 (Takeda)
 + Nahtkurse (Ethicon, etc.)

2. Präoperative Stomamarkierung 
   (Marion Laubrich, Wundmanagerin/
    Stomatherapeutin, Städtisches 
    Klinikum Dresden-Friedrichstadt)

3. FLOW – Tor zur GrossARTigkeit
   (FLOW-Künstler Christian Pietschiny)

    Freitag, 4. März 2016  Fortbildungspunkte beantragt

08.45 Uhr Begrüßung
Privatdozent Dr. med. habil. Lutz Mirow, 
Dr. med. Hans-Ulrich Dorn, 
Dr. med. Michael Neubauer

    Samstag, 5. März 2016 Fortbildungspunkte beantragt

    Block I: 5 Vorträge à 10 Minuten + 5 Minuten Diskussion 

Für die Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der Sächsi-
schen Landesärztekammer beantragt.

09.00–09.15 Uhr Spontanpneumoperitoneum – 
Ursachen und Behandlung, 
wann muss man operieren?
Christin Barth, 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- 
und Gefäßchirurgie,
Klinikum Chemnitz

11.45–12.00 Uhr

12.00–12.15 Uhr

12.15–12.30 Uhr

Abschlussvortrag:
12.30–13.00 Uhr

Behandlung der Anastomosen-
insuffi zienz nach Rektumresektion
Dr. med. Kristin Tischendorf, 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- 
und Gefäßchirurgie, 
HELIOS-Kliniken Plauen
Der besondere Notfall: Pneumatosis 
intestinalis bei COPD
Frank Engelmann, 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- 
und Gefäßchirurgie, 
Elblandklinikum Riesa

Cholezystektomie bei komplettem 
Situs inversus
Anja Ritschel, 
Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie, 
Krankenhaus St. Elisabeth und 
St. Barbara Halle

State of the Art: Das Viszerale Trauma 
– Erfahrungen bei Auslandseinsätzen 
und Konsequenzen für die zivile 
Versorgung
Dr. med. Christoph Güsgen, 
Oberfeldarzt Bundeswehrkrankenhaus, 
Koblenz 


